
Frühes Fördern 
von Anfang an

Kein Kind 
zurücklassen!

Westerfilde/Bodelschwingh

	Unsere Vision

	Wir wollen gemeinsam mit den hier  
	lebenden Familien den Stadtteil  
	liebens- und lebenswerter machen. 

	Dabei haben wir die Kinder besonders 		
	im Blick. 

	Wir nutzen und verknüpfen bestehende  
	Potenziale, entwickeln sie weiter und 		
	richten uns auf ein gemeinschaftliches 		
	Handeln aus.
 

	Dafür setzen wir uns ein!
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Reinoldi-Sekundarschule 
Im Odemsloh 107
Westhausen-Grundschule 
Wennemarstraße 11
Bodelschwingh-Grundschule 
Auf dem Kellerkamp 11
FABIDO-Familienzentrum 
Speckestraße 15
FABIDO-Familienzentrum 
Speckestraße 17
FABIDO-Familienzentrum 
Biehleweg 29
Ev. Kiga Kinderbusch 
Zur Hunnenboke 4
Kath. Kiga Mariä Heimsuchung 
Rohdesdiek 12

 

FABIDO-Kiga 
Wattenscheidskamp 12-15
Jugendfreizeitstätte Kess 
Wenemarstraße 15
Quartiersmanagement im Quartiersbüro 
Westerfilder Str. 23
Bürgerwohnung 
Wehrling 20
Städtische Beratungsstelle 
Bodelschwingher Straße 131
Ev. Noah-Gemeinde 
Westerfilder Straße 11
Kath. Gem. Mariä Heimsuchung 
Rohdesdiek 6-10
Spielplätze
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Noch Fragen?
	 Wir informieren Sie gerne.

Ihre Ansprechpartner:

Familien-Projekt/Familienbüro Mengede
Bürenstraße 1, 44359 Dortmund
Tel. (0231) 50-2 80 40

Quartiersmanagement im Quartiersbüro
Westerfilder Straße 23, 44357 Dortmund
Tel. (0231) 93 14 40 18

Aktionsraumbeauftragter für die Aktions- 
räume Bodelschwingh/Westerfilde/Nette
Bürenstraße 1, 44359 Dortmund
Tel. (0231) 50-2 80 30 

Jugendfreizeitstätte Kess
Wenemarstr. 15, 44357 Dortmund
Tel. (0231) 37 68 3
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Netzwerk INFamilie 

Das Netzwerk INFamilie wurde 2012 im Zuge des 
Landesmodellvorhaben „Kein Kind zurücklassen“ in 
Dortmund entwickelt. Der Rat der Stadt beschloss 
2016 eine Übertragung auf andere Aktionsräume im 
Aktionsplan „Soziale Stadt“ in Dortmund.

Nach Quartieren in der Dortmunder Nordstadt und 
Eving startet das Netzwerk INFamilie nun auch in 
Westerfilde/Bodelschwingh. 

Die Verantwortlichen des Netzwerks INFamilie sehen 
in Westerfilde und Bodelschwingh liebenswerte 
Stadtteile mit viel Grün, freundlichen Menschen , 
Familien und vielen Kindern.

In den letzten Jahren hat sich durch die Kooperation 
zahlreicher sozialer Akteurinnen und Akteure viel 
bewegt. Mit dem Blick auf passgenaue Angebote für 
Kinder und Familien soll diese Kooperation zu einer 
Verantwortungsgemeinschaft aufgebaut werden,  
um allen Familien und Kindern eine Teilhabe und 
Chancengerechtigkeit in Westerfilde und  
Bodelschwingh ermöglichen.

Die Akteure

Das Netzwerk wächst ständig, daher 
ist die Aufzählung hier auch nicht 
abschließend:

•	 Aktionsbeauftragter  
	 „Aktionsplan soziale Stadt“

•	 Bodelschwingh-Grundschule

•	 Ev. Kirchengemeinde Noah

•	 FABIDO Familienzentren Speckestr. 	
	 15 u. 17, Biehleweg

•	 FABIDO – Städtische Tagesein- 
	 richtung für Kinder  
	 Wattenscheidskamp

•	 Familien-Projekt/Familienbüro  
	 Mengede

•	 Jugendfreizeitstätte Kess

•	 Jugendhilfedienst Mengede

•	 Kath. Kindergarten Mariä  
	 Heimsuchung

•	 Quartiersmanagement im  
	 Quartiersbüro

•	 Stadtteilmütter

•	 Städtische Beratungsstelle  
	 Mengede

•	 Westhausen-Grundschule 
 

Die Angebote im Quartier
Zu den individuellen Angeboten in Westerfilde/ 
Bodelschwingh gehören:
Beratung rund um das Thema Familie und Erziehung, 
Hilfen und Unterstützung zum Thema Schule,  
Kinderbetreuung, Hausaufgabenhilfe, Kulturange-
bote, Bildungsmaßnahmen (z.B. Sprachförderung), 
Spiel- und Freizeitangebote. 
Es geht aber auch um gemeinsam initiierte Aktionen 
um das Wohnumfeld attraktiver zu gestalten.

Perspektiven zur Weiterentwicklung
Die Angebote sollen bedarfsgerecht ausgebaut 
werden. Gesundheits-, Bildungs- und soziale Themen 
aufgegriffen werden, um die allgemeinen Lebens- 
bedingungen von Kindern und Familien durch  
Maßnahmen, Projekte und Aktionen zu verbessern. 

Miteinander für die Kinder und Familien 
in Westerfilde und Bodelschwingh

Mischen Sie sich ein, machen Sie mit. Ihre Erfahrung 
und Unterstützung ist herzlich  
willkommen und stärkt das Netzwerk.

Weitere Informationen erhalten Sie bei den umseitig 
genannten Auskunftsstellen und unter  
www.infamilie.dortmund.de

Aktionsplan
Soziale Stadt 
Dortmund

Als Schirmherrin begleite ich das 
Netzwerk INFamilie von Anfang 
an. Dabei blicke ich auf eine  
erfolgreiche Arbeit und zahlreiche 
Erfolgsgeschichten zurück.
Es freut mich sehr, dass das Netz-
werk nun auch in Westerfilde/ 
Bodelschwingh seine Arbeit 
beginnt und ein neues Kapitel 
aufschlägt.
In diesen bunten und vielfältigen Stadtteilen werden 
die Interessen von Kindern und Familien in den Blick-
punkt gerückt und die bisherigen verlässlichen Koope- 
rationen der engagierten Fachkräfte und Personen 
ausgeweitet und intensiviert.
Ich möchte alle Interessierten einladen, sich aktiv  
einzubringen und mitzuwirken. Es lohnt sich.

Birgit Jörder
Schirmherrin des Netzwerkes INFamilie


